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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 14.397,04 +0,29 % -9,37 % Rendite 10J D * 1,95 % +3 Bp Dax-Future * 14.418,00

MDax * 25.593,23 +0,93 % -27,13 % Rendite 10J USA * 3,71 % -4 Bp S&P 500-Future 4089,25

SDax * 12.382,96 +1,33 % -24,56 % Rendite 10J UK * 3,16 % +6 Bp Nasdaq 100-Future 12061,00

TecDax* 3.069,96 +1,46 % -21,69 % Rendite 10J CH * 1,12 % +6 Bp Bund-Future 141,87

EuroStoxx 50 * 3.964,72 +0,77 % -7,76 % Rendite 10J Jap. * 0,25 % -0 Bp VDax * 21,75

Stoxx Europe 50 * 3.795,90 +0,80 % -0,59 % Umlaufrendite * 1,89 % +0 Bp Gold ($/oz) 1782,24

EuroStoxx * 425,02 +0,67 % -11,24 % RexP * 437,87 -0,34 % Brent-Öl ($/Barrel) 86,85

Dow Jones Ind. * 34.589,77 +2,18 % -4,81 % 3-M-Euribor * 1,97 % -1 Bp Euro/US$ 1,0451

S&P 500 * 4.080,11 +3,09 % -14,39 % 12-M-Euribor * 2,83 % -6 Bp Euro/Pfund 0,8631

Nasdaq Composite * 11.468,00 +4,41 % -26,70 % Swap 2J * 2,81 % -6 Bp Euro/CHF 0,9844

Topix 1.986,46 +0,04 % -0,34 % Swap 5J * 2,66 % -1 Bp Euro/Yen 142,19

MSCI Far East (ex Japan) * 509,05 +1,71 % -19,18 % Swap 10J * 2,61 % -7 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,33

MSCI-World * 2.144,01 +2,32 % -12,89 % Swap 30J * 2,03 % -8 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

1,97 2,41 2,83 2,15 2,02 1,96 1,93 1,95
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Frankfurt, 01. Dez (Reuters) - Mit Rückenwind der Wall Street dürfte es am deutschen Aktienmarkt 

wieder vorangehen. Am Donnerstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge höher starten. Am Mittwoch hatte er in Erwartung der Rede von US-Notenbankchefs Jerome 

Powell 0,2 Prozent tiefer bei 14.355 Punkten geschlossen. Am Donnerstag stehen vor allem US-

Konjunkturdaten im Fokus der Investoren. So werden unter anderem die US-Konsumausgaben und 

der ISM-Einkaufsmanagerindex erwartet. 

Die Rede von US-Notenbankchef Jerome Powell hat die US-Börsen am Mittwoch beflügelt und ins 

Plus drehen lassen. Powell stimmte die Finanzmärkte vor der letzten Fed-Sitzung im laufenden Jahr 

auf eine weniger aggressive Gangart bei den Zinsen ein. "Bereits im Dezember" könne die Zeit ge-

kommen sein, Tempo bei den Zinsanhebungen herauszunehmen, sagte der Chef der Federal Reser-

ve. Die Wahrscheinlichkeit für einen Zinsschritt in Höhe von 0,50 Prozentpunkten für die Sitzung am 

14. Dezember wird an den Finanzmärkten nunmehr auf 75 Prozent taxiert. Die Fed hatte Anfang 

November den Leitzins zum vierten Mal in Folge um 0,75 Prozentpunkte erhöht auf die neue Spanne 

von 3,75 bis 4,00 Prozent. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 2,2 Prozent höher auf 

34.589 Punkten. Der technologielastige Nasdaq rückte 4,4 Prozent auf 11.468 Punkte vor. Der breit 

gefasste S&P 500 legte 3,1 Prozent auf 4.080 Punkte zu. Zu den Gewinnern nach der Powell-Rede 

zählten vor allem die High-Tech-Werte. Die Papiere von Microsoft, Netflix und des Grafikkarten-

Herstellers Nvidia stiegen um bis zu 8,7 Prozent. Gleichzeitig ließen die aufgehellten Aussichten in 

China den Ölpreis steigen. Das US-Leichtöl WTI zog 2,7 Prozent auf 80,30 Dollar pro Barrel (159 

Liter) an. Die Preise wurden auch durch sinkende Rohölvorräte gestützt. Zuletzt hatten mehrfach 

Spekulationen über die künftige Förderpolitik des Ölverbunds Opec+ für starke Preisschwankungen 

gesorgt, aber seine Entscheidung, das Treffen am 4. Dezember online abzuhalten, deutet Insidern 

zufolge auf eine geringe Wahrscheinlichkeit einer Änderung der Politik hin. 

Die Aussicht auf ein verlangsamtes Zinsanhebungstempo der US-Notenbank Fed hat die asiatischen 

Börsen am Donnerstag angetrieben. In Tokio stieg der Leitindex Nikkei um 0,9 Prozent auf 28.226 

Prozent. Der breiter gefasste Topix-Index trat indes auf der Stelle. Die Börse in Shanghai lag rund ein 

halbes Prozent im Plus. Die Hoffnung auf Lockerungen der strengen Corona-Einschränkungen in 

China ermunterte die Investoren zu Aktienkäufen. 

 Wirtschaftsdaten heute 

CHN: PMI verarb. Gewerbe (Nov) 

EWU, DE, FR, IT, ES, UK: Einkaufsmana-

gerindex verarb. Gewerbe (Nov) 

EWU: Arbeitslosenquote (Okt) 

DE: Einzelhandelsumsatz (Okt) 

USA: Persönliche Einnahmen, private 

Konsumausgaben, Deflator des priv. 

Konsums, Bauausgaben (Okt), ISM-Index 

verarb. Gewerbe (Nov) 

Unternehmensdaten heute 

HanseYachts AG (Q1), Aeroflot, Delek 

Group, Dollar General, Gazprom, Kardan 

NV, Kroger, Marvell Technology, So-

pharma, Transneft, Ulat Beauty (Q3), 

Bank of Montreal, Canadian Imperial 

Bank of Commerce, Deutsche Be-

teiligungs AG, Toronto-Dominion Bank, 

AJ Bell plc (Q4) 

Weitere wichtige Termine heute 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


